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TAGUNG
IN DER
TESSMANN

Eine Veranstaltung von:
Landesbibliothek Dr. Friedrich Teßmann, Bozen
Österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien

Konzept: 
Prof. Dr. Helmut Rumpler (Klagenfurt, Wien)

22./23.09.2011

Auf zu den urnen! 

Tirol Auf dem Weg 

zum Allgemeinen 

gleichen WAhlrechT.

PoliTische und WirTschAfTliche 

rAhmenbedingungen zur zeiT 

der „grossen dePression“



Donnerstag, 22. september

19.30 Uhr
grussWorTe 
eröffnung der TAgung

20.00 Uhr
die vielen gesichTer der ePochenWende zum 
PArlAmenTArismus im AlTen ösTerreich
Helmut RumpleR (KlagenfuRt, Wien)

Freitag, 23. september

14.30 - 16.00 Uhr
die liberAlisierung des reichsrATsWAhlrechTs und 
die mobilisierung der mAssen in den JAhren 1882 bis 1911
peteR uRbanitscH (Wien)

die WirTschAfT Tirols im zeiTAlTer der „grossen dePression“ 
1873-1896. die enTsTehung einer „KlAssengesellschAfT“
Hugo penz (innsbRucK)

16.00 - 16.30 Uhr
KAffeePAuse

16.30 - 18.30 Uhr
rom und der brudersTreiT in Tirol. die rolle der 
Kirchenführung im sTreiT zWischen chrisTlichsoziAlen 
und KonservATiven
andReas gottsmann (Wien)

die Tiroler AbgeordneTen im Wiener reichsrAT. 
reichsPoliTiK und lAndesinTeressen
fRanz adlgasseR (Wien)

„fATTi di innsbrucK“. die TrAdiTionellen PArTeien 
und die nATionAlen fronTen
günteR pallaveR (innsbRucK)

18.30 - 19.00 Uhr
schlussdisKussion

Mit dem „Börsenkrach“ von 1873 begann für die Habsburger-
monarchie eine Epoche der großen Wende: Der deutsch-
zentralistische politische Liberalismus wurde von  einem 
konservativ-föderalistischen System abgelöst. Die „große 
Depression“ wurde zwar überwunden, übrig blieb aber als Folge 
des Wirtschaftsliberalismus die Krise des Mittelstandes, immer 
dringender stellte  sich die „soziale Frage“. 

Die Liberalisierung der Sprachenpolitik führte 1897 zum 
parlamentarischen Eklat der „Badeni-Krise“. Die Erweiterung 
des Wahlrechtes war eine Antwort auf die Entstehung der 
neuen Protestparteien der Sozialdemokraten, Christlichsozialen, 
Bauern- und nationalen Volksparteien. Dem wirtschaftlichen und 
politischen Reformprozess entsprach die kulturelle Wende vom Fin 
de Siècle zur Moderne im „Wien um 1900“. 

Die Frage, ob der politische, sozioökonomische und kulturelle 
Aufbruch zu einer Sanierung des in seinen Grundfesten 
gefährdeten Staates geführt hätte, blieb offen. Denn mit der 
Annexionskrise von 1908 wurde das „Habsburgische Staats- und 
Reichsproblem“ zum Gegenstand der europäischen Mächtepolitik. 

Was sich auf der großen Bühne der Reichspolitik abspielte, hatte 
seine Wirkung auch auf die Provinzen. Wie sich das im Land 
Tirol darstellte, soll im Rahmen der Tagung am Beispiel einiger 
Detailfragen abgehandelt werden.


